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Beginn der 20. Sitzung  
Mittwoch, 24. Juni 2015, 09:00 Uhr 

  
 
 1. Mitteilungen und Genehmigung der Tagesordnung  

[24.06.15 09:01:09, MGT] 
  

Mitteilungen  
Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: ich begrüsse Sie zur heutigen Sitzung und habe Ihnen 
verschiedene Mitteilungen zu machen: 
  
Sinn der Bündelitags-Sitzung  
Die Bündelitags-Sitzung des Grossen Rates war früher eine sogenannte ausserordentliche Sitzung und diente 
dazu, vor den Sommerferien alte Pendenzen abzuarbeiten. 
Ich beabsichtige auch, heute und morgen sämtliche Traktanden abzuarbeiten, weil wir darunter einige 
Geschäfte haben, die wir bereits mehrmals verschoben haben und wir ja erst im September wieder eine 
Sitzung haben werden. Ich bitte Sie, mich bei diesem Vorhaben mit zügigen Voten zu unterstützen. 
  
Rücktritt  
Roland Vögtli hat als Mitglied des Grossen Rates auf den 30. September 2015 den Rücktritt erklärt. 
Roland Vögtli gehörte dem Rat seit Februar 2001 an. Seit 2005 ist er Mitglied der Petitionskommission. 
Zeitweise gehörte er auch der Finanzkommission und der Regiokommission an. 
Ich danke dem Zurücktretenden für die dem Staat in dieser Funktion geleisteten Dienste und wünsche ihm 
alles Gute. 
  
Geburtstag  
Am vergangenen Sonntag feierte unser Ratsmitglied Thomas Müry einen runden Geburtstag. Er hat das 
Glück, am längsten Tag des Jahres Geburtstag zu haben und deshalb besonders lange feiern zu können. Wir 
gratulieren Thomas Müry zu seinem Siebzigsten und bedanken uns für den Kaffee, den er uns heute Morgen 
spendiert [Applaus]. 
  
Kulturgruppe des Grossen Rates  
Die Kulturgruppe des Grossen Rates trifft sich heute Abend nach der Grossratssitzung in der Kunsthalle um 
die im November letzten Jahres neu gewählte Direktorin der Kunsthalle kennen zu lernen. Man trifft sich direkt 
im ersten Stock, da im Parterre die Verleihung eines Architekturpreises stattfindet. 
Heiner Vischer nimmt gerne noch bis zum Mittag kurzfristige Anmeldungen entgegen. 

  
Tagesordnung  
Eric Weber (fraktionslos): beantragt , das Traktandum 4, die Validierung der GR-Wahlen, von der 
Tagesordnung abzusetzen . 

  
Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: ermahnt Eric Weber, zum Antrag zu sprechen. 
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Abstimmung  
Absetzung von Traktandum 4, Validierung der GR-Wahlen 2012 
JA heisst Zustimmung zum Antrag Eric Weber, NEIN heisst Ablehnung des Antrags 
 
Ergebnis der Abstimmung  
1 Ja, 79 Nein, 2 Enthaltungen.  [Abstimmung # 1024, 24.06.15 09:07:13] 
 
Der Grosse Rat beschliesst  
den Antrag Eric Weber abzulehnen . 
Das Geschäft bleibt auf der Tagesordnung. 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, die Tagesordnung zu genehmigen . 

  
 
 2. Entgegennahme der neuen Geschäfte  

[24.06.15 09:07:41, ENG] 
  

Zuweisungen  
Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: Der Regierungsrat hat uns letzte Woche mitgeteilt, dass zwei 
weitere Staatsvertragsverhandlungen vorbereitet werden: 
- Totalrevision der Vereinbarung BS/BL über die Abfallbewirtschaftung 
- Revision Interkantonale Vereinbarung zur Verwendung der Lotteriegelder 
Der Grosse Rat hat diese beiden Geschäfte ohne Verzug einer Kommission zur Begleitung zuzuweisen. 
Das Ratsbüro beantragt Ihnen, die Vereinbarung über die Abfallbewirtschaftung der UVEK zuzuweisen und die 
Vereinbarung zur Verwendung der Lotteriegelder der Finanzkommission. 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, die folgenden Staatsvertragsprojekte zur Begleitung zuzuweisen: 

• Totalrevision der Vereinbarung zwischen dem Kanton Basel-Stadt und Basel-Landschaft über die 
Abfallbewirtschaftung vom 13./19. Mai 1998: Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission  

• Revision “Interkantonale Vereinbarung über die Aufsicht sowie die Bewilligung und Ertragsverwendung von 
interkantonal oder gesamtschweizerisch durchgeführten Lotterien und Wetten vom 7. Januar 2005 (IVLW)”: 
Finanzkommission  

  
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, die Zuweisungen  gemäss Verzeichnis der neuen Geschäfte (Anhang B zu diesem Protokoll) 
zu genehmigen . 

  
Kenntnisnahmen  
Der Grosse Rat nimmt Kenntnis  
von den im Geschäftsverzeichnis zur Kenntnisnahme beantragten Geschäften gemäss Anhang B zu diesem 
Protokoll. 
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 3. Wahl eines Mitglieds des Districts rates (Nachfolge für Emmanuel Ullmann)  
[24.06.15 09:09:03, WA1] 

  
Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: Ich beantrage Ihnen, die Wahl offen durchzuführen, soweit die 
gesetzlichen Voraussetzungen dazu gegeben sind, also nicht mehr Kandidaturen vorliegen, als Sitze zu 
vergeben sind. Für offene Wahlen braucht es die Zustimmung eines Zweidrittelmehrs, also doppelt so viele JA-
Stimmen wie NEIN-Stimmen. 

  
Abstimmung  
Durchführung offener Wahlen (Zweidrittelmehr) 
JA heisst offene Wahl, NEIN heisst geheime Wahl. 

  
Ergebnis der Abstimmung  
82 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung.  [Abstimmung # 1025, 24.06.15 09:10:08] 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
die Wahl offen durchzuführen, soweit die gesetzlichen Voraussetzungen dazu gegeben sind. 

  
Die Regiokommission nominiert David Wüest-Rudin (GLP) als Mitglied des Districtsrates. 
Wählbar sind gemäss Grossratsbeschluss vom 06.12.2006 nur Mitglieder der Regiokommission. 

  
Abstimmung  
JA heisst Wahl, NEIN heisst Nichtwahl. 

  
Ergebnis der Abstimmung  
81 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung.  [Abstimmung # 1026, 24.06.15 09:11:27] 

  
Der Grosse Rat wählt  
David Wüest-Rudin  als Mitglied des Districtsrates für den Rest der laufenden Amtsdauer. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  
 



 
Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt  

Beschluss-Protokoll 20. und 21. Sitzung, Amtsjahr 2015-2016 24. Juni 2015 - Seite 5 

  

 4. Schreiben des Regierungsrates betreffend Erneuerung swahl der 100 Mitglied er des 
Grossen Rates des Kantons Basel-Stadt für die Amtsp eriode 2013-2017 vom 27./28. 
Oktober 2012 - Antrag auf Validierung  
[24.06.15 09:11:59, Ratsbüro, PD, 13.0029.01, VAL] 

  
Der Regierungsrat und das Ratsbüro beantragen, die Erneuerungswahl der 100 Mitglieder des Grossen Rates 
für die Amtsperiode 2013–2017 vom 28. Oktober 2012 gemäss der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
Kantonsblatt vom 31. Oktober 2012 zu validieren. Es wurden drei Wahlbeschwerden sowie eine 
Stimmrechtsbeschwerde eingereicht. Alle Beschwerden wurden inzwischen rechtskräftig erledigt. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos); Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD) 

  
Der Grosse Rat  
tritt  von Gesetzes wegen auf das Schreiben ein . 

  
Schlussabstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung  
81 Ja, 1 Nein, 5 Enthaltungen.  [Abstimmung # 1027, 24.06.15 09:20:12] 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
Die im Kantonsblatt vom 31. Oktober 2012 publizierte Erneuerungswahlen der 100 Mitglieder des Grossen 
Rates werden validiert. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
  

  Der vollständige Beschluss mit den Namen der Gewählten und der Nachrückenden ist im Kantonsblatt 
Nr. 47 vom 27. Juni 2015 publiziert. 
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 5. Bericht der Finanzkommission zur Staatsrechnung 2014 und Mi tbericht der 
Bildungs- und Kulturkommission zur Rechnung 2014 de r fünf kantonalen Museen  
[24.06.15 09:20:26, FKom, FD, 15.5259.01, HGR] 

  
Die Finanzkommission des Grossen Rates beantragt, die Staatsrechnung 2014 zu genehmigen. 

  
Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: gibt den Ablauf der Beratung der Staatsrechung bekannt: 
Zuerst erfolgt eine allgemeine Debatte über den Bericht der Finanzkommission Seiten 1 - 16 und die 
Staatsrechnung, in welcher zunächst der Präsident der Finanzkommission das Wort erhält. Danach spricht der 
Präsident der BKK, welche einen Mitbericht zu den kantonalen Museen verfasst hat. Seitens der übrigen 
Sachkommissionen wurden keine weiteren Mitberichte eingebracht.  
Nach den Kommissionen sprechen die Finanzdirektorin und der Präsident des Regierungsrates, anschliessend 
die Fraktionen (je maximal 10 Minuten) und dann die Einzelvotierenden (je maximal 5 Minuten). Das erste 
Schlusswort zum Eintreten haben die beiden Mitglieder des Regierungsrates, das zweite Schlusswort hätte 
nochmals der Präsident der BKK und das ultimative Schlusswort wieder der Präsident der Finanzkommission. 
Nach dem Eintreten folgt eine departementsweise Detailberatung. 
Am Schluss folgt dann die formelle Beratung des Grossratsbeschlusses auf Seite 34 des Berichts der 
Finanzkommission und die Schlussabstimmung. 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, wie vom Präsidium vorgeschlagen vorzugehen. 

  
Eintretensdebatte  
Voten:  Patrick Hafner, Präsident der Finanzkommission; Oswald Inglin, Präsident der Bildungs- und 
Kulturkommission; RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD) 

  
Mitteilung  
Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: teilt mit, dass das Originalprotokoll der Grossratswahlen 
inzwischen bei der Staatskanzlei gefunden wurde und nicht, wie von Regierungspräsident Guy Morin 
angegeben, beim Parlamentsdienst. Es liegt nun auf dem Tisch des Hauses zur Einsichtnahme auf. 

  
Fraktionsvoten 

Voten:  Michel Rusterholtz (SVP); Christine Wirz-von Planta (LDP); Heidi Mück (GB); Andreas Zappalà (FDP); 
Stephan Luethi-Brüderlin (SP); Dieter Werthemann (GLP) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Daniel Goepfert (SP); Dieter Werthemann (GLP); Mustafa Atici (SP); Dieter Werthemann (GLP); 
Stephan Luethi-Brüderlin (SP); Dieter Werthemann (GLP) 

  
Besuch auf der Zuschauertribüne  
Dominique König-Lüdin, Statthalterin: Ich begrüsse auf der Tribüne die KV-Lernenden des Kantons Basel-
Stadt (kaufmännische Generationen 2013/2014 - 2016) mit ihrem Instruktor Peter Eichenberger. 
Der Grund ihres Besuchs ist das im Rahmen der überbetrieblichen Kurse für die öffentliche Verwaltung 
unterrichtete Thema der sog. Genehmigungsprozesse. Dabei geht es auch darum, wer in Bezug auf die 
Finanzen der öffentlichen Hand welche Genehmigungskompetenzen hat. Als praktisches Beispiel auf der 
Genehmigungsebene des Grossen Rates eignet sich das aktuelle Geschäft der Jahresrechnung 2014 
bestens. Ich wünsche Ihnen eine spannende Debatte [Applaus]. 
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Voten:  Felix Meier (CVP/EVP) 

  
Einzelvoten 

Voten:  Daniel Goepfert (SP); Ruedi Rechsteiner (SP) 
  

Zwischenfrage 

Voten:  David Jenny (FDP); Ruedi Rechsteiner (SP) 
  
Voten:  Sibylle Benz (SP) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  David Jenny (FDP); Sibylle Benz (SP) 
  

Voten:  Helmut Hersberger (FDP); David Wüest-Rudin (GLP); Remo Gallacchi (CVP/EVP) 
  

Zwischenfrage 

Voten:  Heidi Mück (GB); Remo Gallacchi (CVP/EVP) 
  

Voten:  Eduard Rutschmann (SVP); René Brigger (SP) 
  

Eric Weber (fraktionslos): beantragt Rückweisung  der Staatsrechnung an den Regierungsrat. 
  

Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: ermahnt  Eric Weber, zur Sache zu sprechen. Es geht um den 
Bericht der Finanzkommission. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos); Ruedi Rechsteiner (SP) 

  
Zwischenfragen 

Voten:  Michel Rusterholtz (SVP); Ruedi Rechsteiner (SP); Alexander Gröflin (SVP); Ruedi Rechsteiner 
(SP) 

  
Voten:  Joël Thüring (SVP) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Georg Mattmüller (SP); Joël Thüring (SVP) 
  

Voten:  RR Christoph Eymann, Vorsteher des Erziehungsdepartementes (ED) 
  

Schlussvoten 

Voten:  RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD); Patrick Hafner, Präsident der 
Finanzkommission 
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Der Grosse Rat  
tritt  von Gesetzes wegen auf den Bericht der Finanzkommission ein . 

  
Abstimmung  
Antrag Eric Weber auf Rückweisung der Staatsrechnung 
JA heisst Zustimmung zum Rückweisungantrag Eric Weber, NEIN heisst Ablehnung des Antrags 

  
Ergebnis der Abstimmung  
0 Ja, 83 Nein.  [Abstimmung # 1028, 24.06.15 11:59:18] 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
den Rückweisungsantrag Eric Weber abzulehnen . 

  
 

 Schluss der 20. Sitzung  
11:59 Uhr 

   

   

Beginn der 21. Sitzung  
Mittwoch, 24. Juni 2015, 15:00 Uhr 

 
Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: Wir fahren fort mit der Detailberatung des Berichts der 
Finanzkommission. Zuerst behandeln wir die allgemeinen Kapitel 1 - 3 des Jahresberichts und des Berichts 
der Finanzkommission. Danach kommen wir zu den einzelnen Departementen. Bei jedem Departement 
erhalten zuerst die zuständige Vorsteherin oder der zuständige Vorsteher des jeweiligen Departements das 
Wort, dann allfällige Fraktionsvotierende, danach Einzelvotierende, und schliesslich nochmals die Vertreterin 
oder der Vertreter des Regierungsrates. 

  
Detailberatung  
Allgemeine Bemerkungen  
keine Wortmeldungen. 

  
Präsidialdepartement  
keine Wortmeldungen.  

  
Bau- und Verkehrsdepartement  
keine Wortmeldungen.  

  
Erziehungsdepartement  
Voten:  Urs Müller-Walz (GB) 

  
Finanzdepartement  
keine Wortmeldungen.  

  



 
Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt  

Beschluss-Protokoll 20. und 21. Sitzung, Amtsjahr 2015-2016 24. Juni 2015 - Seite 9 

  
Gesundheitsdepartement  
keine Wortmeldungen.  

  
Justiz- und Sicherheitsdepartement  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 

  
Departement für Wirtschaft, Soziales und Umwelt  
Voten:  Toya Krummenacher (SP) 

  
Gerichte  
keine Wortmeldungen.  

  
Behörden und Parlament  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos); René Brigger (SP); Patrick Hafner, Präsident der Finanzkommission 

  
Regierungsrat  
keine Wortmeldungen.  

  
Detailberatung  
Mitbericht der Bildungs- und Kulturkommission  
keine Wortmeldungen.  

  
Antrag  
Die Finanzkommission beantragt dem Grossen Rat, die Staatsrechnung 2014 des Kantons Basel-Stadt zu 
genehmigen. 

  
Schlussabstimmung  
JA heisst Genehmigung der Rechnung, NEIN heisst Nichtgenehmigung. 

  
Ergebnis der Abstimmung  
92 Ja, 1 Nein.  [Abstimmung # 1029, 24.06.15 15:21:28] 

  



 
Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt  

Beschluss-Protokoll 20. und 21. Sitzung, Amtsjahr 2015-2016 24. Juni 2015 - Seite 10 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Die Staatsrechnung 2014 des Kantons Basel-Stadt, bestehend aus der Erfolgsrechnung und der 
Investitionsrechnung 2014 sowie der Bilanz per 31. Dezember 2014, wird wie folgt genehmigt: 
Erfolgsrechnung 2014  

  Betriebsergebnis Fr. -16’356’312 
  Finanzergebnis Fr. 195’665’095 
  Gesamtergebnis  Fr. 179’308’783 

Bilanz per 31. Dezember 2014  
  Total Finanzvermögen Fr. 5’104’770’143 
  Total Verwaltungsvermögen Fr. 5’843’011’967 
  Total Aktiven  Fr. 10’947’782’110  
  Total Fremdkapital Fr. -7’054’691’469 
  Total Eigenkapital Fr. -3’893’090’641 
  Total Passiven  Fr. -10’947’782’110  

Investitionsrechnung 2014  
  Ausgaben Fr. -367’492’079 
  Einnahmen Fr. 97’152’833 
  Saldo Investitionsrechnung  Fr. -270’339’246 

Die Geldflussrechnung 2014, der Eigenkapitalnachweis per 31. Dezember 2014 und der Anhang zur 
Jahresrechnung 2014 (gemäss Kapitel 3.4 bis 3.6 des Jahresberichts 2014) werden genehmigt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  
Persönliche Erklärung  
Voten:  Martin Gschwind (fraktionslos) 

  
Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: erteilt Eric Weber den ersten Ordnungsruf  wegen 
Ruhestörung. 
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 6. Bericht der  Bildungs - und Kulturkommission zum Ratschlag betreffend Bewil ligung 
von Staatsbeiträgen an die Theatergenossenschaft Ba sel für die Spielzeiten 
2015/2016 - 2018/2019 
[24.06.15 15:22:58, BKK, PD, 15.0054.02, BER] 

  
Die Bildungs- und Kulturkommission beantragt mit ihrem Bericht 15.0054.02, auf das Geschäft einzutreten und 
dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 
  
Voten:  Oswald Inglin, Präsident der Bildungs- und Kulturkommission 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Patrick Hafner (SVP); Oswald Inglin, Präsident der Bildungs- und Kulturkommission 
  

Voten:  Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD); Joël Thüring (SVP) 
  

Zwischenfrage 

Voten:  Brigitte Heilbronner (SP); Joël Thüring (SVP) 
  
Voten:  Franziska Reinhard (SP); Eveline Rommerskirchen (GB) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Joël Thüring (SVP); Eveline Rommerskirchen (GB) 
  
Voten:  Martina Bernasconi (GLP); Michael Koechlin (LDP) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Martina Bernasconi (GLP); Michael Koechlin (LDP) 
  
Voten:  Luca Urgese (FDP); Annemarie Pfeifer (CVP/EVP) 

  
Einzelvoten 

Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 
  

Elisabeth Ackermann, Grossratspräsidentin: ermahnt Eric Weber  erneut, zur Sache zu sprechen. 
  
Voten:  Eric Weber (fraktionslos); Patrick Hafner (SVP); Christian von Wartburg (SP) 

  
Zwischenfragen 

Voten:  Michael Koechlin (LDP); Christian von Wartburg (SP); David Jenny (FDP); Christian von Wartburg 
(SP) 

  
Voten:  Andrea Bollinger (SP); Heiner Vischer (LDP) 
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Schlussvoten 

Voten:  Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD); Heidi Mück, Referentin 
der Bildungs- und Kulturkommission 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf das Geschäft einzutreten . 

  
Detailberatung  
Titel und Ingress 
Ziffer 1, Staatsbeiträge 

  
Antrag  
die Fraktionen FDP, LDP und SVP beantragen, den Strukturbeitrag nur für die Speilzeiten 2015/16 und 
2016/17 zu sprechen. Damit reduziert sich der Gesamtbetrag um Fr. 2’000’000 auf Fr. 159’779’580. 

  
Abstimmung  
Antrag der Fraktionen FDP, LDP und SVP zum Strukturbeitrag. 
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Fraktionen FDP, LDP und SVP, NEIN heisst Ablehnung des Antrags 
 
Ergebnis der Abstimmung  
36 Ja, 48 Nein, 3 Enthaltungen.  [Abstimmung # 1030, 24.06.15 17:07:39] 
 
Der Grosse Rat beschliesst  
den Antrag der Fraktionen FDP, LDP und SVP abzulehnen . 

  
Detailberatung  
Ziffer 2, Teuerungsausgleich 
Ziffer 3, Liegenschaften und Unterhalt 
Publikations- und Referendumsklausel 

  
Schlussabstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung. 
 
Ergebnis der Abstimmung  
73 Ja, 10 Nein, 4 Enthaltungen.  [Abstimmung # 1031, 24.06.15 17:08:36] 
 
Der Grosse Rat beschliesst  
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Dem vorgelegten Beschlussenwurf wird zugestimmt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
  

  Der vollständige Beschluss ist im Kantonsblatt Nr. 47 vom 27. Juni 2015 publiziert. 
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 7. Ratschlag betreffend Genehmigung des Investitionsvo rhabens Bau Holzkraftwerk 
Basel II (HKW II) der IWB Industrielle Werke Basel  
[24.06.15 17:08:51, UVEK, WSU, 15.0579.01, RAT] 

  
Der Regierungsrat und die Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission beantragen, auf den Ratschlag 
15.0579.01 einzutreten und Investitionen in der Höhe von insgesamt Fr. 44’700’000 zu genehmigen. 
  
Voten:  Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission; Anita Lachenmeier-
Thüring (GB); RR Christoph Brutschin, Vorsteher des Wirtschafts-, Sozial- und Umweltdepartementes (WSU) 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Urs Müller-Walz (GB); RR Christoph Brutschin, Vorsteher des Wirtschafts-, Sozial- und 
Umweltdepartementes (WSU) 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten . 

  
Detailberatung  
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikations- und Referendumsklausel 

  
Schlussabstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  
Ergebnis der Abstimmung  
76 Ja, 4 Nein.  [Abstimmung # 1032, 24.06.15 17:26:08] 

  
Der Grosse Rat beschliesst  
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Das Vorhaben “Bau Holzkraftwerk Basel II (HKW II)” der IWB Industrielle Werke Basel mit geplanten 
Investitionen in Höhe von Fr. 44’700’000 finanziert aus der Rechnung der IWB wird genehmigt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
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 8. Bericht der Gesundheits - und Sozialkommission zum Ratschlag 15.0099.01 eine r 
Änderung des Gesetzes über die Einführung des Bunde sgesetzes über die 
Ergänzungsleistungen zur Alters-, Hinterlassenen- u nd Invalidenversicherung sowie 
über die Ausrichtung von kantonalen Beihilfen (EG/E LG) 
[24.06.15 17:26:23, GSK, WSU, 15.0099.02, BER] 

  
Die Gesundheits- und Sozialkommission beantragt mit ihrem Bericht 15.0099.02, auf das Geschäft nicht 
einzutreten . 

  
Beatriz Greuter, Präsidentin der Gesundheits- und Sozialkommission: beantragt  namens der GSK auf den 
Ratschlag nicht einzutreten . Falls der Rat auf den Ratschlag eintreten sollte, beantragt sie eventualiter, 
diesen an die GSK zur Vorberatung zurückzuweisen . 

  
Fraktionsvoten 

David Jenny (FDP): beantragt, auf den Ratschlag einzutreten . 
  

Dieter Werthemann (GLP): beantragt , das Geschäft direkt im Rat zu behandeln , eventualiter den Ratschlag 
zur Vorberatung der WAK zuzuweisen . 

  
Zwischenfrage 

Voten:  Mirjam Ballmer (GB); Dieter Werthemann (GLP) 
  

Voten:  Lorenz Nägelin (SVP) 
  

Zwischenfrage 

Voten:  Salome Hofer (SP); Lorenz Nägelin (SVP) 
  

Voten:  Remo Gallacchi (CVP/EVP); Pascal Pfister (SP) 
  

 
Sitzungsunterbruch  
Fortsetzung der Beratungen zu diesem Geschäft am Donnerstag, 25. Juni 2015, 09:00 Uhr. 
  
Schluss der 21. Sitzung  
18:01 Uhr 

  

 Basel, 24. Juni 2015 
   
  
  

 

 Elisabeth Ackermann 
Grossratspräsidentin 

Thomas Dähler 
I. Ratssekretär 
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Anhang A:  Abstimmungsergebnisse 

Sitz Abstimmungen  1024  -  1032 1024 1025 1026 1027 1028 1029 1030 1031 1032

1 Beatriz Greuter (SP) N J J J N J N J J

2 Sibylle Benz (SP) N J J J A J N J J

3 Philippe Macherel (SP) N J J J N J N J J

4 Dominique König (SP) N J J J N J N J J

5 Ursula Metzger (SP) A J J A N J N J J

6 Otto Schmid (SP) N J J J N J N J J

7 Thomas Gander (SP) N J J J N J N J J

8 René Brigger (SP) N J J J N J N J A

9 Christophe Haller (FDP) A A A A N J J E J

10 Ernst Mutschler (FDP) N J J J N J J J A

11 Erich Bucher (FDP) N J J J N J J J J

12 Murat Kaya (FDP) N J J J N J J J J

13 David Jenny (FDP) N J J J N J J J J

14 Patrick Hafner (SVP) E J J E N J J N N

15 Lorenz Nägelin (SVP) N A A J N J J N J

16 Roland Lindner (SVP) A J J E N J J N N

17 Bruno Jagher (SVP) N J J E N J J N J

18 Michael Wüthrich (GB) N J J J N J N J J

19 Patrizia Bernasconi (GB) N J J J N J N J J

20 Elisabeth Ackermann (GB) P P P P P P P P P

21 Raoul Furlano (LDP) N J J J N J J J J

22 Patricia von Falkenstein (LDP) N J J J N J J J J

23 Michael Koechlin (LDP) N J J J N J J J J

24 Oswald Inglin (CVP/EVP) N J J J N J A A A

25 Beatrice Isler (CVP/EVP) N J J J N J N J J

26 Aeneas Wanner (GLP) N J J J N J A A A

27 Dieter Werthemann (GLP) N J J J N J J J J

28 Ruedi Rechsteiner (SP) N J J A N J N J J

29 Daniel Goepfert (SP) N J J A N J N J A

30 Tobit Schäfer (SP) A A J J N J N J J

31 Jörg Vitelli (SP) A J J J A J N J J

32 Jürg Meyer (SP) N J J J N J N J J

33 Brigitte Heilbronner (SP) N J J J N J N J J

34 Andrea Bollinger (SP) A A A J N J N J A

35 Toya Krummenacher (SP) N J J J N J N J J

36 Stephan Luethi (SP) N J J J N J N J J

37 Leonhard Burckhardt (SP) N J J J N J N J J

38 Seyit Erdogan (SP) N J J J N J N J J

39 Danielle Kaufmann (SP) N J J J N J N J J

40 Christian von Wartburg (SP) N J J J N J N J J

41 Daniela Stumpf (SVP) N J J J A J J N J

42 Alexander Gröflin (SVP) N J J J N J J J J

43 Andreas Ungricht (SVP) N J J E A J J N N

44 Joël Thüring (SVP) N J J J N J J N J

45 Michel Rusterholtz (SVP) N J J J N J J J J

46 Sibel Arslan (GB) A A A A A A A A A

47 Brigitta Gerber (GB) A J A J N J N J J

48 Anita Lachenmeier (GB) A J A J N J N J J

49 Eveline Rommerskirchen (GB) N J J J N J N J J

50 Nora Bertschi (GB) N J J J N J A A A

51 Stephan Mumenthaler (FDP) N J J J N J A A J

52 Christian Egeler (FDP) N J J J N J J J J



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Anhang zum Beschlussprotokoll  20.  und  21. Sitzung, Amtsjahr 2015 / 2016

 

24. Juni 2015  -  Seite 16 

Sitz Abstimmungen  1024  -  1032 1024 1025 1026 1027 1028 1029 1030 1031 1032

53 Luca Urgese (FDP) A A J J N J J J J

54 Christine Wirz (LDP) N J J J N J J J J

55 Heiner Vischer (LDP) N A J J N J J J J

56 Thomas Müry (LDP) N J J J N J J J J

57 Felix Meier (CVP/EVP) A J J J N J J E A

58 Helen Schai (CVP/EVP) N J J J N J N J J

59 Andrea  Knellwolf (CVP/EVP) A J J J N J E E J

60 David Wüest-Rudin (GLP) N E E J N J E J J

61 Martina Bernasconi (GLP) N J A J N J N J J

62 Mustafa Atici (SP) N J J J N J N J J

63 Tanja Soland (SP) N J J J N J N J J

64 Martin Lüchinger (SP) N J J J N J N J J

65 Gülsen Oeztürk (SP) N J J A N J N J J

66 Kerstin Wenk (SP) N J J J A J N J J

67 Edibe Gölgeli (SP) N J J A A A A A A

68 Franziska Reinhard (SP) N J J J N J N J A

69 Sarah Wyss (SP) N J J J N J N J J

70 Georg Mattmüller (SP) N J J J N J N J J

71 Pascal Pfister (SP) N J J J N J N J J

72 Mirjam Ballmer (GB) N J J J N J N J J

73 Heidi Mück (GB) N A J J N J N J J

74 Urs Müller (GB) N A J J N J N J J

75 Talha Ugur Camlibel (GB) N A J J N J N J J

76 Rudolf Vogel (SVP) N J J J A J J N J

77 Christian Meidinger (SVP) N J J J N J J J A

78 Oskar Herzig (SVP) N J J J N J J J J

79 Toni Casagrande (SVP) N J J J A J J A J

80 Peter Bochsler (FDP) E J J E N J A A A

81 Mark Eichner (FDP) N J A A N A J J J

82 Roland Vögtli (FDP) A A A A A A A A A

83 Felix Eymann (LDP) N J J J A J J J J

84 André Auderset (LDP) A A A A A A A A A

85 Remo Gallacchi (CVP/EVP) N J J J N J N J J

86 Pasqualine Gallacchi (CVP/EVP) N J J J N J E J J

87 Eric Weber (fraktionslos) J N N N A N J N A

88 Martin Gschwind (fraktionslos) N J A J A J A A A

89 Salome Hofer (SP) A A A J N J N J J

90 Franziska Roth (SP) N J J J A J N J J

91 Eduard Rutschmann (SVP) N J A J N J J N N

92 Heinrich Ueberwasser (SVP) N J J J N J A J J

93 Conradin Cramer (LDP) N J J J N J J J J

94 Thomas Strahm (LDP) N J J J N J J J J

95 Andreas Zappalà (FDP) N J J J N J J E J

96 Annemarie Pfeifer (CVP/EVP) N J J J N J N J J

97 Rolf von Aarburg (CVP/EVP) A A A A A A A A A

98 Thomas Grossenbacher (GB) A A A A N J N J J

99 Katja Christ (GLP) N J A J N J N J A

100 Helmut Hersberger (FDP) N J J J N J J J J

J JA 1 82 81 81 0 92 36 73 76

N NEIN 79 1 1 1 83 1 48 10 4

E ENTHALTUNG 2 1 1 5 0 0 3 4 0

A ABWESEND 17 15 16 12 16 6 12 12 19

P PRÄSIDIUM (stimmt nicht mit) 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100


